
Ein herzliches Dankeschön 
an Spender*innen und Mitglieder des Vereins „Lebenswertes Mölltal“ und 
der Bürgerinitiative „Retten wir die Möll!!!“ für ihre finanzielle und 
moralische Unterstützung durch die rege Teilnahme an unseren 
Informationsveranstaltungen. 

Es zeigt uns, dass wir am richtigen Weg sind und sind überzeugt, dass wir gemeinsam die 
richtigen Lösungen für die Möll und unser Tal entwickeln und umsetzen werden. Dieser lange 
und schwierige Prozess fordert nicht nur uns als Bürgerinitiative, sondern alle Beteiligten am 
Projekt „Schwallausgleichskraftwerk Kolbnitz“. 

Verfahrensstand beim Schwallausgleichskraftwerk Kolbnitz  
Die KELAG hat die UVE für das Projekt Schwallausgleichskraftwerk Kolbnitz am 29. Juli 2025 bei 
der Behörde eingereicht. Bis dato ist die UVE nicht veröffentlicht, sondern erstmals wurden nur 
die betreffenden Gemeinden Flattach, Obervellach und Kolbnitz sowie die Umweltanwaltschaft 
Kärnten informiert und aufgefordert Ergänzungen einzubringen. Der gesamte Akt wird dann 
öffentlich, wenn die UVP Behörde das Projekt „frei gibt“. Die Bürgerinitiative „Retten wir die 
Möll!!!“ wird ab diesem Zeitpunkt ihre Parteistellung wahrnehmen.  

 
Rückblick auf unsere Arbeit als Bürgerinitiative  

„Retten wir die Möll!!!“ seit der Gründung im Mai 2024 
 

2024 
Mai 

✓ Auftakt - Informationsveranstaltung beim Motorikpark in Obervellach. Über 200 Personen 
nahmen daran teil.  

✓ Auflegen von Unterschriftenlisten mit den Forderungen der Bürgerinitiative in Mölltaler 
Gemeinden. 

✓ Start der Online-Petition „Retten wir die Möll!!! 
Großer Erfolg: 7.474 Unterschriften 

September  
✓ Informationsabend der Bürgerinitiative „Retten wir die Möll!!“  für Mölltaler Bürgermeister bei dem 

auch Erich Auer (ÖAV) und Dr. Arnold Riebenbauer (ÖAV) mitgewirkt haben.  
✓ Gespräche der Bürgerinitiative mit Mitarbeitern der KELAG. 
✓ Teilnahme der Bürgerinitiative an Infoveranstaltungen der KELAG.  

November  
✓ Informationsveranstaltung der Bürgerinitiative „Retten wir die Möll!!!“ im Kultursaal in 

Obervellach an dem Gerhard Hohenwarter (ZAMG, Meteorologe) referiert hat. 
 

Dezember 
✓ Kundgebung in Klagenfurt vor dem KELAG-Gebäude.  

An die  150 Mölltaler*innen nahmen daran teil.  
Von der KELAG standen bei dieser Veranstaltung zwei Mitarbeiter für Gespräche zur Verfügung. 
Die Medien, vor allem der ORF, haben umfassend berichtet.  

2025 
 März 

✓ Vereinsgründung 
Die Bürgerinitiative „Retten wir die Möll!!!“ gründet den Verein „Lebenswertes Mölltal“ um 
geschäftsfähig zu sein.  
 



✓ Informationsoffensiven 
* Erstellung der Homepage „Lebenswertes Mölltal“ (www.lebenswertesmoelltal.at) 
* Erstellung der Facebook-Seite „Lebenswertes Mölltal“ 
* Einrichten eines Youtube-Kanals:  
  Filme „Der Weg des Wassers“, „Retten wir die Möll!!!“, „Möll Crowdfunding-Video“,  
„Demonstration in Klagenfurt“ 

April 
✓ Start des Crowdfundings „David gegen Goliath“ auf der Plattform „Wemakeit“. 

Laufzeit bis Mai, erfolgreich abgeschlossen durch 95 Unterstützer mit € 10.728,--. 
✓ „Ein Ort am Wort“ beim Penkerwirt. Das ORF-Diskussionsformat bringt Befürworter, Gegner und 

Experten zum Thema „Schwall-Sunkbeseitigung an der Möll durch ein neues Kraftwerksprojekt 
der KELAG“ an einen Tisch. 

Mai 
✓  Umfangreiche Infoveranstaltung der Bürgerinitiative „Retten wir die Möll!!!“  im Kultursaal 

Obervellach und Filmpräsentation „Der Weg des Wassers, Wasser weg?“. Referate: Land- und 
Forstwirtschaft, Trink- und Grundwasserproblematik, Strom- und Energiebedarf 

Juni 
✓ Faktencheck  der Bürgerinitiative „Retten wir die Möll!!!“ mit Landeshauptmann Dr. Peter 

Kaiser.  
Faktencheck zur Informationschampagne der KELAG mit den Themen „Strom aus Wasser, aber 
smart“, „Stromhandel versus Stromerzeugung“, „Stollenbau und Folgen für die Bevölkerung, 
Tourismus und Landwirtschaft“. 

Juli  
✓ Übergabe der Petition „Retten wir die Möll!!!“ an Landtagspräsidenten Dr. Reinhard Rohr. 
✓ Presse-Konferenz der Bürgerinitiative „Retten wir die Möll!!!“ in Klagenfurt 

 
August 

✓ Austausch und Vernetzungsgespräch der Bürgerinitiative „Retten wir die Möll!!!“ mit den 
Bürgermeistern der Mölltaler Gemeinden. 
 
 

Laufende ehrenamtliche Aktivitäten von Mitgliedern des Vereins 
„Lebenswertes Mölltal“ bzw. der Bürgerinitiative „Retten wir die Möll!!!“ 

✓ Organisation und Durchführung der Informationsveranstaltungen 
✓ Schreiben von Presse-Aussendungen und Organisation von Presse-Konferenzen 
✓ Laufende Aktualisierung der Online-Medien 
✓ Filme: Konzeptentwicklung, Umsetzung und Schnitt 
✓ Kontaktaufnahme und Vernetzung von Experten und Anwälten 
✓ Ansuchen von Förderanträgen z.B. BIV (Grün-Alternativer Verein zur 

Unterstützung von Bürgerinitiativen) 
 

„Mölltaler Dialoge – lass uns drüber reden!“ 
Für Gespräche und den Austausch zwischen Experten und der Bevölkerung bietet die 
Bürgerinitiative „Retten wir die Möll!!!“ im Jahr 2026 Dialogtage an. Termine und Ort werden 
zeitgerecht bekannt gegeben.  

 

Informationen 
Lebenswertes Mölltal: https://www.lebenswertesmoelltal.at/ 
Filme „Retten wir die Möll!!!“: https://www.youtube.com/@LebenswertesM%C3%B6lltal 
Facebook: Lebenswertes Mölltal: https://www.facebook.com/profile.php?id=61574562787704 
 
Spendenkonto: AT05 3941 2000 3195 0041 
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